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Nur ein starker Verband kann etwas bewegen
Kooperationspartner für den Kongress Zahnärzte 2017: der BDIZ EDI.

  Das Leitmotiv des Bundesverbands 
der implantologisch tätigen Zahn-
ärzte in Europa (BDIZ EDI) lautet: Jede 
Zahnärztin und jeder Zahnarzt soll 
nach entsprechender Fortbildung die 
Möglichkeit haben, in der eigenen 
Praxis implantologisch tätig zu sein. 

Dieser Anspruch ist Programm: 
Der BDIZ EDI bietet seinen europa-
weit rund 5.500 Mitgliedern ein brei-
tes Spektrum an Wissen, Hilfestel-
lung und Service. Kernelemente sind 
hochkarätige implantologische Fort-

bildungen in Verbindung mit professi-
oneller Unterstützung in Fragen des 
Rechts und der privatzahnärztlichen 
Abrechnung. Darüber hinaus publi-
ziert der Verband Ratgeber zur im-
plantatchirurgischen und -protheti-
schen Behandlung, zur GOZ und zum 
Umgang mit neuen Gesetzen.

Seit 2002 orientiert sich der BDIZ 
EDI zunehmend auf dem europäi-
schen Parkett. Im Mai 2017 unter-
strich er seine Vorreiterrolle einmal 
mehr als Partner eines zwei tägigen,

deutsch-kroatischen Europa-Sympo-
siums zu Implantologie und ästheti-
scher Zahnheilkunde in Dubrovnik 
(Kroatien). Veranstalter waren die 
Kroatische Zahnärztekammer (CDC) 
zusammen mit der Bayerischen 
Landeszahnärztekammer (BLZK), 
der European Society of Cosmetic 
Dentistry (ESCD) und dem BDIZ EDI. 
Nach 2012 ist der BDIZ EDI bereits 
zum zweiten Mal Kooperationspart-
ner des Bayerischen Zahnärztetages.

Engagement in Bundes- 
und EU-Politik

Der BDIZ EDI mischt sich ein, 
wenn es um die Honorierung zahn-
ärztlicher Leistungen sowie um das 

Bewahren und Fortentwickeln der 
Implantologie für die zahnärztliche 
Praxis geht. Gegründet wurde er 
1989 als Reaktion auf die GOZ 1988 – 
einem Thema, dem er sich bis heute 
verschrieben hat. So hat er 2001 den 
Tätigkeitsschwerpunkt vor dem Bun-
desverfassungsgericht erstritten und 
gegen die Umsetzung der GOZ 2012 

Verfassungsklage eingereicht. Zudem 
hat sich der BDIZ EDI als einziger 
(zahn-)ärztlicher Verband mit einem 
alternativen Gesetzentwurf in die 
Diskussion um das Antikorruptions-
gesetz im Gesundheitswesen einge-
schaltet. 

www.bdizedi.org

Wissenschaftliche Förderung der prothetischen Zahnmedizin
Kooperationspartner für den Kongress Zahnärzte 2017: die DGPro.

  Im Jahr 2010 wurde die „Deutsche 
Gesellschaft für Zahnärztliche Pro-
thetik und Werkstoffkunde e.V.“ 
(DGZPW) umbenannt in „Deutsche 
Gesellschaft für Prothetische Zahn -
medizin und Biomaterialien e.V.“ 
(DGPro). Hervorgegangen aus der 
„Arbeitsgemeinschaft für Prothetik 
und Werkstoffkunde“ hatte sich die 
DGZPW 1951 rekonstituiert und 1990 
mit der „Gesellschaft für Protheti-
sche Stomatologie der DDR“ verei-
nigt. 

Mittlerweile zählt die DGPro 
über 1.400 Mitglieder. Der Name 
„Deutsche Gesellschaft für Protheti-
sche Zahnmedizin und Biomateria-
lien“ spiegelt bereits die Ziele und 
Aufgaben wider: Förderung und Ent-

wicklung der wissenschaftlichen 
Seite von prothetischer Zahnmedizin 
und Biomaterialkunde sowie die 
richt ungsweisende Anleitung für den 
Praktiker. Die Organe der DGPro sind 
die Deutsche Zahnärztliche Zeit-
schrift (DZZ) und das International 
Journal of Prosthodontics.

Das medizinische Fachgebiet der 
prothetischen Zahnmedizin befasst 
sich schwerpunktmäßig mit der ora-
len Rehabilitation bei fehlenden Zäh-
nen oder ausgeprägter Zahnhartsub-
stanzschädigung. Dabei deckt sie 
auch die synoptische Behandlungs-
planung und Fragen langfristiger 
Betreuungsstrategien ab. Der zahn-
ärztlichen Prothetik kommt damit 
eine hohe Verantwortung auf der in-
dividuellen Patienten- und auf der 
Populationsebene zu. 

Aufgaben, Aktivitäten, 
Erfolge

Eine zentrale Aufgabe der DGPro 
ist die Ausrichtung einer wissen-
schaftlichen Jahrestagung, die zum 

Teil in Kooperation mit wissenschaft-
lichen Fachgesellschaften anderer 
Disziplinen oder regionalen Verbän-
den und Zahnärztekammern stattfi n-
det. Die Symposien der DGPro in Eise-
nach dienen dem Wissenstransfer 
von der Hochschule in die Praxis, der 
kollegialen Diskussion und der Erar-
beitung von Richtlinien beziehungs-
weise Leitlinien. So entstand 2015 
unter Federführung der DGPro eine 
erste S3-Leitlinie zu „vollkerami-
schen Kronen und Brücken“. Zu ei-
nem weiteren Meilenstein führten 
der 2013 von der DGPro erstellte Ab-
schlussbericht zur Überprüfung der 
Regelversorgung gemäß § 56 Abs. 2 
Satz 11 SGB V sowie Zusatzgutach-
ten: Seit Juli 2016 sind in Deutsch-
land ein- und zweifl ügelige Adhäsiv-
brücken als altersunabhängige 
Regelversorgung zum Ersatz einzel-
ner fehlender Schneidezähne aner-
kannt.

Darüber hinaus bietet die DGPro 
verschiedene Qualifi zierungsmaß-
nahmen wie das Fortbildungspro-

gramm zum Spezialisten für Zahnme-
dizinische Prothetik („Spezialist der 
DGPro“) an. Zusammen mit der Aka-
demie Praxis und Wissenschaft in 
der Deutschen Gesellschaft für Zahn-, 
Mund- und Kieferheilkunde (DGZMK) 
veranstaltet die DGPro ein Curricu-
lum Zahnärztliche Prothetik. Ein wei-
terer Lehrgang ist das Curriculum 

zum Fortgebildeten Gutachter der 
DGPro. In Kooperation mit der Ernst- 
Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
wurde der berufsbegleitende Master-
studiengang Zahnmedizinische Pro-
thetik mit dem Abschluss Master of 
Science imple mentiert. 

www.dgpro.de

Kölner ABC-Risiko-Score

Der Leitfaden „Kölner ABC-Risiko-Score für die Implantatbehandlung“ wurde 
2012 von der 7. Europä ischen Konsensuskonferenz (EuCC) des BDIZ EDI erarbei-
tet. Er ist ein Werkzeug, um den Schwierigkeits  grad einer individuellen Patienten-
situation präimplantologisch einzuschätzen. So soll er zur Risikominimierung der 
implantologischen Therapie beitragen. Dafür bewertet der Zahnarzt die vier Teilbe-
reiche Anamnese, Lokalbefund, Chirurgie und Prothetik mithilfe eines farbcodierten 
ABC-Systems (Always – Between – Complex). Der Gesamt-Score wird übersichtlich 
visualisiert und gibt Aufschluss über die Komplexität der geplanten Behandlung.

Dieser und weitere Leitfäden sind kostenfrei erhältlich unter 
www.bdizedi.org > Zahnärzte > Praxisleitfaden.

Highlights für implantologisch 
tätige Zahnärzte

Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller, Vizepräsi-
dent des BDIZ EDI, fasst zusammen, was 
der Bayerische Zahnärztetag 2017 für Im-
plantologen bereithält. (Foto: © BDIZ EDI)

„Besonders interessant für Implantolo-
gen sind die Bereiche Implantatprothetik 
und kurze Implantate. Ein weiteres gro-
ßes Thema ist der digitale Workflow. Da-
rüber hinaus werden sich die Zahnärzte 
in Zukunft deutlich mehr mit älter wer-
denden, multimorbiden Patienten be-
schäftigen müssen.“

Highlights für prothetisch tätige 
Zahnärzte

Prof. Dr. Meike Stiesch, Präsidentin der 
DGPro, fasst zusammen, was der Baye-
rische Zahnärztetag 2017 für Protheti-
ker bereithält. (Foto: © DGPro)

„Die prothetische Zahnmedizin bezieht 
alle mit der klinischen Versorgung zu-
sammenhängenden biologischen, funk-
tionellen, psychosozialen und technolo-
gischen Aspekte mit ein. Dieses weite 
Spektrum wird im diesjährigen Tagungs-
programm hervorragend abgebildet.“

©
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Wissen ist Prävention
Neue Broschüren für Zahnärzte und ihre Patienten.

  Bei Zahn- und Mundgesundheit 
spielen die Bundesbürger internatio-
nal in der ersten Liga, attestiert die 
Fünfte Deutsche Mundgesundheits-
studie (DMS V). Auch die häusliche 
Mundhygiene liegt positiv im Trend: 
Jedes zweite Kind (45 Prozent) und je-
der dritte Erwachsene (31 Prozent) 
kennen die Empfehlungen und be-
scheinigen sich selbst ein gutes Zahn-
putzverhalten. Dies bedeutet jedoch 
im Umkehrschluss: Bei gut der Hälfte 
der kleinen und bei zwei Dritteln der 
großen Patienten gibt es Verbesse-
rungspotenzial. Verlässliche Informa-
tionen leisten einen wichtigen Beitrag, 
um diese Lücke zu schließen.

Kompetente Informationen 
von Experten

In unserer vernetzten Welt ist 
Wissen niederschwellig zugänglich. 
Doch diese Verfügbarkeit hat ihren 
Preis: Häufi g offenbaren sich die Ur-
heber – wenn überhaupt – erst auf 
den zweiten Blick. Deshalb ist es für 
Verbraucher oft schwierig, die Quali-
tät und Seriosität der Quellen einzu-
schätzen. Dieser Entwicklung begeg-
net die Bayerische Landes zahn ärzte -
kammer (BLZK) mit einer Vielzahl 
von Veröffentlichungen. Sie bietet 
eine Patienten aufklärung, die wissen-
schaftlich fundiert und unabhängig 
von Industrieinteressen ist. So unter-
stützt die BLZK das persönliche Bera-
tungsgespräch in der Praxis des 
Zahnarztes.

Für Zahnärzte 
und Patienten

Broschüren, Info-
blätter mit Tipps  zum 
Ausdrucken und Anhö-
ren, Videos und individu-
elle Beratungsangebote – 
bei der BLZK können sich 
Menschen auf verschiede-
nen Wegen informieren. 
Ein weiterer Kanal ist 
www.zahn.de, das Patien-

tenportal im Internet. Der Schwer-
punkt liegt jeweils auf der Zahn- und 
Mundgesundheit. Flyer zum Behand-
lungsvertrag oder zu Zahnbehand-
lung und Steuern runden das Spek-
trum ab. Einige Informationen gibt es 
auch auf Türkisch, Arabisch, Englisch 
und Tigrinya. Alle Angebote werden 

regelmäßig überarbeitet 
und ergänzt – wie kürzlich 
die Patientenbroschüre 
„Gesunde Kinderzähne“. 

Die Sprache der BLZK- 
Publikationen ist einfach 
gehalten, um möglichst 
alle Bevölkerungsschich-
ten zu erreichen. Die Ge-

staltung ist ansprechend und gut 
strukturiert. Die enge Zusammenar-
beit mit Experten garantiert aktu-
elle, wissenschaftlich abgesicherte 
Inhalte. Gedacht sind die Broschü-
ren vor allem als Handreichung für 
die Patienten, um in Ruhe zu Hause 
nachzulesen. Erhältlich sind die 
Drucksachen – auch für Zahnärzte 
außerhalb Bayerns – im Shop auf 
der BLZK-Website. Zudem können 
sich die Patienten auf www.zahn.de 
kostenfrei die PDF-Dateien herunter-
laden. 

www.blzk.de
www.zahn.de

  Wie lese ich meine Zahnarztrech-
nung? Welche Rolle spielt H-Milch 
nach einem Zahnunfall? Wie über-
winde ich die Angst vor dem Zahn-
arzt? Warum ist Zahnseide gut für 
das Gedächtnis? Fachlich kompe-
tente, unabhängige Informationen, 
überraschende Fakten und viele Ser-
viceangebote rund um die Zahn- und 
Mundgesundheit – so lautet das Er-
folgsrezept von www.zahn.de. Die 
Patienten-Website der Bayerischen 
Landeszahnärztekammer (BLZK) 
richtet sich an Menschen jeden Al-
ters. Zudem berücksichtigt sie die 
speziellen Bedürfnisse in verschie-
denen Lebensphasen, etwa bei wer-
denden Müttern, Babys, Jugendli-
chen und Senioren.

Fundiertes Wissen in Bild, 
Wort und Ton 

Auf zahn.de gibt es Broschüren, 
Audiodateien, Grafi ken und Infoblät-
ter zum kostenfreien Herunterladen. 
Kurze Patientenfi lme befassen sich 
mit wichtigen Aspekten der Pfl ege, 
Vorsorge und Therapie. Das Spektrum 
reicht von A wie Airfl ow-Pulverstrahl-
Methode über Implantate, Mund-
geruch und Parodontitisbehandlung 
bis Z wie zahnfarbene Kunststoff-
füllungen.

Die übersichtliche Navigations-
struktur, Infoboxen und eine Such-
funktion helfen bei der Orientie-
rung. Beliebte Themen sind ganz 
unten auf der Seite zusammenge-
fasst, inklusive einer allgemein ver-
ständlichen Antwort. Durch ihr Res-
ponsive Webdesign passt sich zahn.de 
jedem Endgerät fl exibel an – egal, ob 
der Nutzer mit PC, Laptop, Tablet 
oder Smartphone auf der Seite surft.

Unterschiedliche Kanäle
Unter dem Motto „Die BLZK in-

formiert – Ihr Zahnarzt berät“ unter-
stützt zahn.de das persönliche Bera-
tungsgespräch zwischen Patient und 
Zahnarzt in der Praxis. Die BLZK 
selbst bietet eine Telefonsprech-

stunde, die Beratung per E-Mail und 
ein Online-Patientenforum an. In der 
Zahnarztsuche fi nden die Patienten 
Praxen in ihrer Nähe in ganz Bay-
ern. Dabei können sie gezielt nach 
Fachgebieten, Behandlungssprachen, 
Hausbesuch, Parkmöglichkeit und 
barrierearmem Zugang selektieren. 
Mit zahn.de hat die BLZK einen sepa-
raten Internetauftritt, der sich aus-
schließlich an Patienten richtet. 

www.zahn.de

zahn.de – gesund im Mund
Patienten-Website der BLZK unterstützt Beratung in der Praxis.
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 Mit dem Jahrbuch Digitale Dentale Technologien legt die OEMUS MEDIA AG in 8., überarbeiteter 
 Aufl  age ein Kompendium für die digitale Zahnmedizin und Zahntechnik vor. Der Band wendet 
sich  sowohl an  Einsteiger und erfahrene Anwender als auch an all jene, die in der digitalen Zahn-
medizin und  Zahntechnik eine vielversprechende Möglichkeit sehen, ihr Leistungsspektrum zu 
vervollständigen und damit in die Zukunft zu investieren. 

In Anlehnung an die bereits erscheinenden Jahrbücher zu den Themen „Implantologie“, „Laserzahn-
medizin“, „Endodontie“ und „Prävention & Mundhygiene“ informiert das Jahrbuch Digitale Dentale 
Technologien  mittels Grund lagenbeiträgen, Anwenderberichten, Fallbeispielen, Marktübersichten, 
Produkt- und Hersteller informationen darüber, was innerhalb der digitalen Zahnmedizin State of 
the Art ist. Renommierte Autoren aus Wissenschaft, Praxis, Labor und  Industrie widmen sich im 
vorliegenden Jahrbuch einem Themen spektrum, das von der 3-D-Diagnostik über die computer-
gestützte Navigation und pro thetische Planung bis hin zur digitalen Farbbestimmung und CAD/CAM-
Fertigung reicht. Es werden Tipps für den Einstieg in die „digitale Welt“ der Zahnmedizin und 
Zahntechnik gegeben sowie Wege für die  wirtschaftlich sinnvolle Integration des Themas in Praxis 
und Labor aufgezeigt. 

Thematische Marktübersichten ermöglichen einen schnellen Überblick über den Digitalmarkt im 
Allgemeinen und über CAD/CAM-Systeme sowie -Materialien, Navigationssysteme, digitale Vo-
lumentomografen, Mundscanner, digitale Farbmessgeräte und 3-D-Drucker im Besonderen.

Mit der Spezialrubrik „Digitale Fertigung –  aufbauend oder abtragend?“ nimmt das Jahrbuch 
erneut das  aktuelle Tagungsthema des jährlichen DDT-Kongresses in Hagen auf. 

 Preis zzgl. MwSt.: 49,00 €
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Mit dem Jahrbuch Implantologie 2016 legt die OEMUS MEDIA AG in der nunmehr 23. Aufl age 
das aktuelle und umfassend überarbeitete Kompendium zum Thema Implantologie in der 
 Zahnarztpraxis und im Dentallabor vor. Auf über 380 Seiten informieren renommierte Autoren 
aus Wissenschaft, Praxis und Industrie über die aktuellsten Trends und wissenschaftlichen 
 Standards in der Implantologie.

Zahlreiche Fallbeispiele und Abbildungen dokumentieren das breite Spektrum der Implantologie. 
Rund 160 relevante Anbieter stellen ihre Produkt- und Servicekonzepte vor. Thematische Markt-
übersichten ermöglichen einen schnellen und einzigartigen Überblick über  Implantatsysteme, 
Knochenersatzmaterialien, Membranen, Chirurgieeinheiten, Piezo-Geräte sowie Navigations-
systeme. Präsentiert werden bereits eingeführte Produkte sowie Neuentwicklungen. Zusätzlich 
vermittelt das Jahrbuch Wissenswertes über Fachgesellschaften und die Berufsverbände.  

Das Kompendium wendet sich sowohl an Einsteiger und erfahrene Anwender als auch an alle, 
die in der Implantologie eine vielversprechende Chance sehen, das eigene Leistungsspektrum 
zu erweitern. 

Erstmalig sind in dieser Ausgabe auch fortbildungsrelevante Fachartikel aufgenommen, für die 
jeweils zwei CME-Punkte erworben werden können.

 Preis zzgl. MwSt.: 69,00 €

Implantologie

 2017
 Jahrbuch
 Endodontie 

 2017

 Jahrbuch

 Jahrbuch
 Prävention & 

Mundhygiene 2017

 Ja
hr

bu
ch

  P
rä

ve
nt

io
n 

&
 M

un
dh

yg
ie

ne
 2

01
7

 Vorbeugen ist besser als heilen – das ist allgegenwärtig und unwidersprochen, und auch die 
aktuellen Studien belegen den Paradigmenwechsel von der Restauration zur Prävention. Mit 
dem Jahrbuch Prävention & Mundhygiene 2016 legt die OEMUS MEDIA AG nach dem Erfolg 
des letzten Jahres die 2., überarbeitete und erweiterte Aufl age des aktuellen Kompendiums 
zu den Themen Prävention und Mundhygiene vor und wird damit der Bedeutung der Themen für 
die tägliche Praxis gerecht. 

Renommierte Autoren aus Wissenschaft, Praxis und Industrie widmen sich im Jahrbuch Präven-
tion & Mundhygiene den Grundlagen und weiterführenden Aspekten dieses Fachgebietes und 
geben Tipps für den Praxisalltag. Zahlreiche wissenschaftliche Beiträge, Anwenderberichte und 
Fallbeispiele dokumentieren das breite Anwendungsspektrum. Relevante Anbieter stellen ihre Pro-
dukt- und Servicekonzepte vor. Thematische Marktübersichten ermöglichen einen schnellen und 
aktuellen Überblick über Geräte, Materialien, Instrumente und Mundpfl egeprodukte. 

Das Kompendium wendet sich sowohl an Einsteiger und erfahrene Anwender als auch an alle, 
die in den Themen Prävention und Mundhygiene eine vielversprechende Chance sehen, das 
eigene Leistungsspektrum zu erweitern.

 Preis zzgl. MwSt.: 49,00 €

 Prävention 
& Mundhygiene

 2017

BESTELLUNG AUCH 
ONLINE MÖGLICH

www.oemus-shop.de

(Bitte Jahrbücher auswählen und Anzahl eintragen.)

_______  Digitale Dentale Technologien 2017 49,– Euro* 

_______  Endodontie 2017 49,– Euro* 

_______  Implantologie 2017 69,– Euro* 

_______  Prävention & Mundhygiene 2017 49,– Euro* 

_______  Laserzahnmedizin 2017 49,– Euro*

Senden Sie mir folgende Jahrbücher zum angegebenen Preis zu:

Name / Vorname

Straße/PLZ/Ort

Unterschrift

E-Mail-Adresse

* Preis pro Exemplar, zzgl. MwSt. und Versandkosten. 
 Entsiegelte Ware ist vom Umtausch ausgeschlossen.

ANZEIGE

Kennst Du KAI?
Die BLZK bietet praktische Unter-
stützung für einen mundgesunden 
Alltag, etwa ein Faltkärtchen mit 
Erste-Hilfe-Tipps nach einem Zahn-
unfall. 
Neu im Shop unter www.blzk.de 
ist ein Lernkärtchen zur KAI-Tech-
nik für die Reinigung der Milch-
zähne, das es in zwei Varianten gibt. 
Kinder können es am Spiegel befestigen und haben so die Putz-
reihenfolge K (Kauflächen) – A (Außenflächen) – I (Innenflächen) stets im Blick. 

Kauflächen
schrubben

Außenflächen
kreisend putzen Innenflächen

auswischen1 32Kauflächen1
Außenflächen
kreisend putzen2 Innenflächen3

KAI-Technik für Kinder

Gesunde 
Kinderzähne

 Ob auf PC, Laptop, Tablet oder Smartphone: zahn.de bietet fundiertes Wissen und viel Service 
rund um die Zahn- und Mundgesundheit. (Abbildung: © BLZK)

 Die BLZK hat ihre Patientenbroschüre „Gesunde Kinderzähne“ neu gestaltet 
und inhaltlich überarbeitet. (Abbildung: © BLZK)



Einfach gemacht! 3D-Implantatplanung 
mit sofortiger Volumenmessung und 
Bewertung der Knochendichte 
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